
Fast 1000 Jahre bestimmten die Römer die Geschichte  
Europas. Dabei hinterließen sie viele Spuren. Einige sind 
heute noch erhalten. 

Ihr habt sicher schon von ihnen gehört, zum Beispiel 
im Museum, im Fernsehen oder Büchern. Vielleicht 
habt ihr sogar Spielzeug von ihnen.

Die RömerDie Römer

1. Entstehungsgeschichte(n) Roms

2. Das Römische Reich zur Zeit  

 von Kaiser Augustus

3. Römer in Deutschland

4. Die römische Armee

5. Wir haben noch Fragen!
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Doch wer waren die Römer denn eigentlich?



1.

Es gibt zwei Erklärungen zur Entstehung  
Roms. Eine ist eine Sage, also so etwas  
wie ein Märchen. Sie ist erfunden. Die zweite beruht auf  
wissenschaftlichen Erkenntnissen. Sie ist also wirklich so passiert.

Erklärung 2 

Forscher und Forscherinnen haben herausgefunden, dass es dort,  
wo sich heute Rom befindet, schon um 1000 v. Chr. mehrere kleine 
Dörfer gab. Im Laufe der Zeit wurden die Dörfer allmählich größer. 
Langsam wuchsen sie zu einer Stadt zusammen. 

Erklärung 1 

Rom wurde im Jahr 753 v. Chr. von den Brüdern Romulus 
und Remus gegründet. Man hatte die beiden nach ihrer 
Geburt in einem Korb auf dem Fluss Tiber ausgesetzt.  
Eine Wölfin fand sie am Ufer und säugte sie. An dem Ort 
ihrer Rettung gründeten die beiden später ihre Stadt.  
Leider gerieten sie über die Stadtmauer in Streit. 

Remus fand sie zu niedrig. Das machte Romulus  
so zornig, dass er seinen Bruder erschlug. Fortan 
herrschte er allein über die Stadt und nannte sie Rom.

EntstehungEntstehung
Was hat denn  
die Wölfin  
mit den Römern  
zu tun?

Huch, das weißt du nicht?  
Also, die Wölfin rettete die 
Säuglinge Romulus und Remus. 
Später bauten die beiden eine 
Stadt; und Romulus nannte 
diese Rom.

Aha, also deshalb heißen  
die Römer Römer.
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Die

RomsRoms

Hast du erkannt, welche Erklärung die Sage ist und  

welche aus der Wissenschaft kommt? Trage jedes Wort in das  

entsprechende Kästchen ein. Begründe deine Entscheidung.



Rom

Kaiser Augustus war der erste römische Kaiser.
Unter seiner Herrschaft wurde das römische
Reich deutlich erweitert. Das Reich war so
groß, dass auch viele unserer heutigen Länder
dazugehörten, zum Beispiel Spanien, Italien,
Frankreich, Portugal und Griechenland.

Wenn die Römer ein neues  
Gebiet eroberten, bauten sie  
zuerst Straßen und Militärlager. 
Hieraus entwickelten sich  
meistens richtige Städte.  
Diese unterschieden sich kaum 
von unseren heutigen. Es gab  
beispielsweise Sportplätze,  
Theater, Regierungsgebäude  
und Marktplätze.

A:  Suche mithilfe eines Atlas  

folgende Länder: Spanien,  

Italien, Frankreich, Portugal, 

Griechenland. Trage die  

Ländernamen in die Karte ein.

B:  Suche mithilfe des Atlas nach 

weiteren Ländern, die damals 

zum römischen Reich gehörten. 

Trage die Ländernamen eben-

falls in die Karte ein.

Das römische Reich
zur Zeit von Kaiser Zeit von Kaiser2.
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AugustusAugustus

Das römische Reich



Wo hatten die Römer ihre Lager  

in Germanien? Nenne heutige  

Bundesländer und Nachbarländer  

von Deutschland.  

Tipp: Die heutigen Städtenamen  

können dir helfen. Schau auf einer  

modernen Karte von Deutschland nach!
Seit Mitte des 1. Jahrhunderts v. Chr. eroberten  
die Römer viele Gebiete und erreichten schließlich 
sogar den Rhein. Dort kam es immer wieder  
zu Kämpfen zwischen römischen Soldaten und 
germanischen Kriegern. 

Aus den Militärlagern entwickelten sich
mit der Zeit Siedlungen und sogar
Städte, die heute noch existieren.

Deshalb ließ Kaiser Augustus am Rhein viele  
Militär lager anlegen. Doch die Römer blieben  
nicht am Rhein stehen. Auch Germanien sollte  
erobert werden! Das klappte aber nicht.  
Die Germanen wehrten sich, wie z. B. 9 n. Chr.  
in der Varusschlacht. 
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3. Römer in
DeutschlandDeutschland

Elbe

Donau

Main
Weser

Em
s

Rhein

Lippe

Dangstetten 
15 v.Chr.

Basel 
15 v.Chr.

Mainz 
12 v.Chr.

Marktbreit 
5 n.Chr.

Oberaden 
11 v.Chr.

Xanten 
13 v.Chr.

Holsterhausen 
11 v.Chr.Nijmegen

15 v.Chr.

Hedemünden 
11 v.Chr.

Anreppen 
5 n.Chr.

Haltern 
7 v.Chr.

Waldgirmes 
4 v.Chr.

Velsen
15 n.Chr.

Straßburg 
12 v.Chr.



In der Zeit des Augustus hatten die Römer eine  
große Armee. Die Soldaten nannte man Legionäre.  
Zu einer Armee gehörten nicht nur Soldaten und  
Offiziere, sondern auch Stallburschen, Ärzte,  
Handwerker, Schreiber und andere Einsatzkräfte.

Die Armee war klar strukturiert. Jeder hörte auf ein  
Kommando. Mit ihrer Kampfweise und ihrer Ausrüstung  
waren die Römer ihren Gegnern meist haushoch  
über legen. Ein Legionär war gut geschützt. Das Gesamt-
gewicht der Ausrüstung konnte jedoch bis zu 35 kg 
betragen.

Bei den Ausgrabungen in Kalkriese wurden viele Teile 
der römischen Ausrüstung gefunden. Leider sind  
die meisten Objekte unvollständig, schlecht erhalten  
und sehr klein.

Der römische

A:  Schaue dir die abgebildeten Gegenstände  

genau an. Zu welchem Teil der Ausrüstung des  

Soldaten könnten die Teile gehören? Verbinde.

B:  Wofür konnten die Gegenstände genutzt werden?

LegionärLegionär4.
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Wir haben5.
FragenFragen!!nochnoch
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Hier kannst du deine Fragen notieren,  
die dir bei der Bearbeitung der Arbeitsblätter 
eingefallen sind. Überlegt in der Klasse  
gemeinsam, welche ihr beantworten könnt 
und für welche ihr noch recherchieren müsst 
oder Fachleute braucht.


